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Die Veranstaltungen müssen öffentlich zugänglich sein. Eine Min-
destanzahl an TeilnehmerInnen oder ZuseherInnen ist nicht vorge-
geben. Träger des Wettbewerbs „Sportlich zur Nachhaltigkeit“ ist das 
„Netzwerk Green Events Austria“, das vom Umweltministerium, den 
Bundesländern sowie den Umwelt- und Abfallverbänden der Ge-
meinden getragen wird. Partner und Sponsoren des Wettbewerbs 
sind die Österreichische Bundes-Sportorganisation (BSO), ASVÖ, 
Sportunion, bio Austria, cupsolutions, EZA, ARA AG, Pfanner und 
Gugler.
Informationen und Einreichungen unter:

www.wettbewerb.greeneventsaustria.at

   Danke Hassan!

Nachdem unser Kollege und lang-
jährige Rechnungsprüfer Dr. Has-
san Sadighi vom AWV Deutsch-
landsberg/Stmk.  im heurigen 
Jahr in die wohlverdiente Pensi-
on geht  hat sich der VABÖ sym-
bolisch mit einer Mehrwegtasche 
(selbst genäht von unserer Ob-
frau) – gefüllt mit regionalen Salz-
burger Produkten – bedankt.

Weiterhin viel Gesundheit und genügend kreative Zeit zum  Bil-
dermalen wünscht unserem Hassan der VABÖ-Vorstand!   
 

   Abfallberatung am Gipfel! 

Am 15. Juni hat der Verein der Steirischen AbfallberaterInnen (VStAb) 

zu einer Wanderung geladen. Vereinsobmann Erich Prattes startete 

mit 5 anderen AbfallberaterInnen (Anita Gruber, Heidi Weinhandl, 

Fredi Derler, Josef Krobath, Martin Schwarz) von der Planneralm zu 

einer traumhaft schönen Tour auf den 2200 Meter hohen Hochret-

telstein. Faszinierende  Ausblicke waren der Lohn für den Gipfelsieg! 

Gestärkt von Fredis Wunderschokos und Erichs Schnapserl wurde 

beim Abstieg jedes Schneefeld genutzt um in eleganten  (oder we-

niger eleganten) Slalomschwüngen die steilsten Abhänge herunter 

zu wedeln.  Zum Schluss waren sich alle Teilnehmer einig, wir wollen 

ab jetzt jedes Jahr (3 Woche im Juni) eine gemeinsame Wanderung 

erleben.
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 Wettbewerb 
   „Sportlich zur Nachhaltigkeit 2012/2013“ 

Nach dem Erfolg von 2011 
wird der Wettbewerb 
„Sportlich zur Nachhal-
tigkeit“ auch heuer fort-
gesetzt und auf Winter-
sport erweitert. Es gibt 
7.000 EURO Preisgeld für 
umweltbewusste Sport-
veranstaltungen in ganz 
Österreich, die sich bis 
31. März 2013 anmelden 
können.

Mehr als 50 Sportveranstaltungen mit mehr als 200 Maßnahmen aus 
allen neun Bundesländern beteiligten sich am ersten Wettbewerb für 
nachhaltige Sportveranstaltungen im Jahr 2011. Sie setzten innova-
tive Maßnahmen, die für Umweltschutz, Ressourcenschonung und 
soziales Engagement bei Sportevents beispielgebend sind und de-
monstrieren damit die Zusammenführung von Sport, Klimaschutz 
und Nachhaltigkeit in vorbildlicher Weise. Am 2.2.2012 wurden die 
Siegerprojekte auf Einladung von Herrn Bundesminister Berlakovich 
und Frau Stadträtin Sima in Wien vor rd. 100 Gästen ausgezeichnet:
s3ALZBURG-ARATHON�
sDAS$AMEN4ENNISTURNIERIN"AD'ASTEIN�3ALZBURG	�
sDER-EIDLINGER"EZIRKSLAUF�7IEN	�
sDER,IPIZZANERHEIMAT,AUFIN0IBER�3TEIERMARK	UND
sDER4IROLER&RAUENLAUFIN)NNSBRUCK�

Ausschlaggebend für die Bewertung ist die Berücksichtigung nach-
haltiger Kriterien bei der Abwicklung der Veranstaltung:
sDIE6ERMEIDUNGUND4RENNUNGVON!BFALL
 (ABFALLVERMEIDUNG UND -TRENNUNG)
s DIE6ERPmEGUNGMITREGIONALEN�SAISONALEN�BIOLOGISCHENODERFAIR
 gehandelten Lebensmitteln, (CATERING UND LEBENSMITTEL)
s DIE!NUND!BREISEMITKLIMAFREUNDLICHEN6ERKEHRSMITTELN
 (MOBILITÄT)
s DERSCHONENDE5MGANGMIT%NERGIEUND7ASSER
 (ENERGIE UND WASSER)
s SOWIE!SPEKTEDERSOZIALEN6ERANTWORTUNG
 (SOZIALES ENGAGEMENT)

Nach diesem Erfolg wird der Wettbewerb „Sportlich zur Nachhaltig-
keit“ fortgesetzt. 
Bis Ende März 2013 haben SportveranstalterInnen die Möglichkeit, die 
von ihnen umgesetzten Maßnahmen für Umwelt- und Klimaschutz 
einzureichen. Eine internationale Jury bewertet die Einreichungen. 
Kreative und innovative Lösungen, mit Vorbildwirkung für Aktivi-
täten im Vereinsleben, werden dabei besonders gewürdigt. Die be-
sten Sport-Events im Sinne der Nachhaltigkeit können mit Preisgelder 
in der Gesamthöhe von EUR 7.000,- rechnen. Die Auszeichnungsver-
anstaltung ist für Mai 2013 geplant. Einreichen können Sportvereine, 
Sportverbände, Gemeinden, Agenturen, Schulen, Vereine oder Ver-
anstalter von Sportveranstaltungen. Betreiber von Sportstätten oder 
Trainingseinrichtungen, in denen regelmäßig Veranstaltungen statt-
finden, können ebenfalls am Wettbewerb teilnehmen. 


